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Liebe Leserinnen und Leser,

„... seit Mitte März hat sich unser Leben massiv 
verändert — das Corona-Virus hat unser 
Arbeits- und Privatleben stark eingeschränkt.“
So begann das Vorwort, welches Gerd Heilen 
im Sommer 2020 an Sie richtete. Nach einem 
kurzen Schritt hin zur Normalität befinden wir 
uns aktuell wieder in einem Lockdown.
Der Verein steht in sportlicher Sicht still. Für 
uns als neuen Vorstand ist die Situation sicher 
anders, als wir sie uns vorgestellt haben. Die 
Pandemie zwingt uns in allen Bereichen zum 
Umdenken. Aktuelle Entscheidungen sind aus 
neuen Blickwinkeln zu treffen, was wir für uns 
durchaus auch als Chance verstehen können.  
Vorstandsarbeit in Zeiten einer Pandemie 
wird mittels Onlinekonferenzen durchgeführt. 
Kontakte in die Abteilungen gibt es zumeist 
nur telefonisch. Der Verlust unserer sozialen 
Kontakte im Verein wiegt schwer und wir 
müssen feststellen, dass ein Sportverein ohne 
Trainingseinheiten, Spiele und Wettkämpfe nur 
wenige Alternativen zu bieten hat. Es bleibt uns 
aber die Hoffnung, dass ein Mittel gefunden wird, 
um in unser normales Leben zurückzukehren. 
Ich blicke voller Hoffnung in das nächste Jahr. 

Ich möchte mich bei allen bedanken, die ihrem 
Verein, auch in solch schweren Zeiten, die Treue 
halten. Insbesondere richte ich meinen Dank an 
all die, die sich auch in dieser Zeit aktiv in den 
Verein einbringen.
Unsere Geschäftsstelle wird im Homeoffice 
betrieben. Am neuen Hauptplatz wird weiter 
alles dafür getan, dass er bald fertiggestellt 
wird. Unsere Sportanlagen werden gepflegt 
und alles Notwendige wird getan, damit wir am 
Tag X sofort in den normalen Betrieb einsteigen 
können.
Jede Abteilung leistet Großartiges, um diesen 
Tag vorzubereiten. Im Vorstand arbeitet 
ein tolles Team an der Zukunft und mit der 
Gegenwart. Lasst uns zusammen durchhalten! 
Alle Mitglieder dürfen stolz auf diejenigen sein, 
welche jetzt schon das normale Vereinsleben 

Focko Wintels, Vorstandsmitglied vom  
SV Bad Bentheim von 1894 e.V.

Ein Dank an all die, die sich auch 

in dieser Zeit aktiv in den Verein 

einbringen!“
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Der schnelle Weg zuM SVB:

Gutenbergstr. 8, Bad Bentheim

Tel. 05922-2053

svb@sv-badbentheim.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:

Montags und Mittwochs von 

9 – 12 Uhr und von 17 – 19 Uhr,

Freitags von 17 – 19 Uhr

›› Sagt uns Eure Meinung!
 vorstand@sv-badbentheim.de

vorbereiten.
Wir wissen Ihre Treue zum Verein zu schätzen 
und versprechen unseren vollen Einsatz, um Ihr 
Vertrauen zu rechtfertigen.

Unseren Mitgliedern, Freunden und unseren 
Unterstützern wünsche ich eine besinnliche 
Weihnachtszeit, hoffentlich im Kreise ihrer 
Familien.
Bleiben Sie gesund und bleiben Sie Ihrem Verein 
gewogen.
 
Ihr

Vorstand

Focko Wintels
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Am 4. September 2020 wurden Focko Wintels, 
Hendrik Husmann und Jan Somberg zum neuen 
geschäftsführenden Vorstand gewählt. Wir konn-
ten mit den dreien per Videokonferenz ein Inter-
view führen.

Zuerst einmal Euch herzlichen Glückwunsch 
zur Wahl. Bei Dir, Hendrik, steht ja das nächs-
te spannende Ereignis ins Haus, pünktlich zum 
Jahresende wirst Du zum zweiten mal Vater. 
Aufgeregt? 
Hendrik: Klar! Das ist natürlich ein einschneiden-
des Erlebnis, welches man nicht so oft im Leben 
erfährt. Ich werde zum zweiten Mal Vater, meine 
Tochter ist jetzt 4 Jahre alt. Es wird sicher wieder 
eine anstrengende, aber auch schöne Zeit.

Der Familienname Husmann begegnet einem 
beim SVB häufiger. Spürst Du ein besonderes 
Interesse Deiner Familie an Deinem Engage-
ment im Vorstand: 
Hendrik: Ja, sicher hat es meine Familie inter-
essiert und auch gefreut, dass ich diesen Posten 
übernommen habe. Mein Vater ist selbst im Spiel-
ausschuss der Fußballabteilung und da gibt es 
schon einiges zu diskutieren.

Welche Bedeutung hat der Sportverein im Le-
ben der Familie Wintels?  
Focko: Meine drei Kinder sind aktiv im SV. Meine 
Frau ist im Verein groß geworden und engagiert 
sich hier. Ich konnte bei den alten Herren, nach 
meiner Zeit in der Bereitschaftspolizei, wieder im 
zivilen Sport Fuß fassen.

Ist es Dir schwer gefallen, Deine Position im 
Stadtrat für die Aktivitäten beim SVB aufzu-
geben? 
Focko: Ja und nein. Ja, da ich immer das Gefühl 
hatte, mit der Fraktion im Rat einiges für Bad 
Bentheim leisten zu können. Das wird sicher auch 
etwas fehlen. Nein, da die Arbeit für den SV eine 
Herzensangelegenheit geworden ist, dass meine 

Kinder Mannschaftssport betreiben ist mir sehr 
wichtig und mit meinem Ehrenamt kann ich da 
viele positive Dinge verknüpfen.

Als junger, selbstständiger Steuerberater ging 
es plötzlich dann auch für Dich, Jan, schneller 
als gedacht in den Vorstand des SVB. Was sagen 
die Kollegen in der Kanzlei dazu? 
Jan: Viele unserer Mitarbeiter sind selbst in Ver-
einen ehrenamtlich tätig und zeigen großes Inte-
resse. Da wir als Kanzlei einige Obergrafschafter 
Vereine betreuen, gibt es bei uns eine enge Ver-
bundenheit zum Sport.

Viele im SV denken oft an das umfangreiche 
Engagement Deiner Mutter Christel im Vor-
stand zurück. Hat Dich das beschäftigt, als Du 
zugesagt hast, eine Führungsrolle zu überneh-
men? 
Jan: Selbstverständlich habe ich daran schon ge-
dacht, ihre enge Verbundenheit zum Verein hat 
natürlich auch mich geprägt. Meine Entscheidung 
hat es letztendlich aber nicht beeinflusst. Ich hatte 
Lust auf die Aufgabe, mich im Verein einzubringen. 

Focko, Du bist Dienstschichtleiter bei der Poli-
zeiinspektion Emsland/Grafschaft Bentheim in 
Lingen. Wie kannst Du Beruf und Ehrenamt 
verbinden? 
Focko: Der Schichtdienst stellt besondere Anfor-
derungen dar. Die klassischen Freiräume für Sit-
zungen reduzieren sich bei mir auf wenige Mög-
lichkeiten im Monat, an denen ich nicht am Abend 
im Dienst bin. Meine Familie hält mir hier den Rü-
cken frei und somit kann ich die freien Abende für 
Sitzungen oder Besprechungen nutzen.

Dein Engagement im Vorstand ist nicht Deine 
erste ehrenamtliche Tätigkeit im SVB. Hendrik, 
wo warst Du bisher schon für uns aktiv? 
Hendrik: Ich habe mich schon früher in verschie-
denen Kindermannschaften als Jugendtrainer 
versucht, habe auch einen entsprechenden Trai-

Der neue Vorstand im Gespräch
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nerschein gemacht. Mit Beginn 
meines Studiums war das aber so 
nicht mehr möglich. Später habe 
ich dann in der  3. Mannschaft das 
Trainerteam unterstützt.

Zu Beginn der Amtszeit habt ihr 
es gleich mit den Auswirkungen 
der Corona Pandemie zu tun. 
Inwieweit schränkt euch diese 
Pandemie beim SVB ein? 
Jan: Wir sind alle drei in der Fuß-
ballabteilung aktiv, daher trifft es 
uns persönlich, da das Training 
derzeit nicht stattfindet. Auch die 
Übergabe der Vorstandsarbeit ist erschwert, da 
einige Termine und Sitzungen nicht stattfinden 
können. Mögliche Projekte und Veränderungen 
schieben sich derzeit in die Zukunft. 

Einige Grafschafter Vereine haben Mitte Okto-
ber für sich einen Lockdown verhängt. Warum 
seid Ihr anders vorgegangen? 
Focko: Grundsätzlich können wir im Vorstand Ver-
ständnis für diesen Weg aufbringen. Wir haben 
diese Entscheidung aber bewusst nicht so getrof-
fen. Die Politik hat uns bisher gut durch die Pande-
mie geführt und darauf wollen wir auch weiterhin 
vertrauen und deren Entscheidungen dann konse-
quent für unseren Verein umsetzen. 

Der Vorstand trifft sich einmal monatlich, dazu 
viele kleine Sitzungen und Abstimmungstermi-
ne. Seid ihr noch in der Kennenlernphase, wel-

che Schwerpunkte wollt ihr setzen und habt Ihr 
Euch schon Ziele gesteckt? 
Hendrik: Man hat natürlich immer Ziele im Kopf. 
In den ersten Wochen ging es aber tatsächlich 
eher darum, die Aufgaben, Strukturen und Perso-
nen näher kennenzulernen und ein besseres Bild 
vom gesamten Verein zu bekommen. Konkrete 
Veränderungen, die wir bewirken wollen, werden 
wir in den nächsten Monaten angehen. 

Jan: Aufgrund meiner beruflichen Tätigkeit werde 
ich sicher verschiedene Aufgaben im Bereich Fi-
nanzen übernehmen, aber eine konkrete Ressort-
aufteilung haben wir in unserem Vorstand nicht. 
Als Fußballer freue mich auf die Arbeit mit den 
anderen Abteilungen. 

Focko: Uns ist hier ein gut geführter Verein über-
geben worden. Von diesem Zustand aus möchte 
ich dazu beitragen, dass wir uns weiterentwickeln 
können. Nicht verwalten, sondern mit dem ge-
samten Team den Verein gestalten. Mit Blick auf 
die Mitgliederzahlen sehen wir Potenzial und in 
den Strukturen gibt es sicher einige Stellschrau-
ben, die man drehen kann. 

Wir Danken Euch für das Gespräch, wünschen 
Euch bei der Führung des Vereins ein glückli-
ches Händchen und nun eine besinnliche Weih-
nachtszeit mit der Familie.
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Das “Heimspiel Bentheim” geht weiter! 
Version Sommer 2020.        
Im Jahr 2018 gab es mit dem “Heimspiel Bent-
heim” ein erstes wöchentliches Fußball-Training 
für Geflüchtete. Einige davon sind inzwischen 
Spieler in den Senioren- und Jugendmannschaften 
und engagieren sich noch heute im Verein. 

Im Sommer 2020 wurde Metin Bilan, Trainer der 
vierten Mannschaft, von Dennis Kley angespro-
chen, ob nicht ein neues gemeinsames Training 
von Verein und Jugendhaus auf die Beine ge-
stellt werden kann. Eine Hallenzeit stand schon 
zur Verfügung, aber im Sommer wollten die Jungs 
auf den Rasen. Seit August trainiert Metin Bilan 
daher jeden Samstag von 11-13 Uhr eine Gruppe 
von Geflüchteten auf dem AF. Das Training ist als 
Probetraining ausgelegt, für jeden der dabei sein 
möchte. „Natürlich wollen die Jungs in erster Li-
nie einfach nur kicken. Ich versuche aber auch ein 
paar Übungen mit unterzubringen, um dem Trai-
ning mehr Struktur zu geben.”, weiß Metin von 
seinen Erfahrungen zu erzählen. 

Das Jugendhaus kümmerte sich um zusätz-
liche Ausrüstung, so konnten inzwischen zwei 
Hallenbälle, Laibchen, Erste Hilfe-Ausrüs-
tung und eine Tragetasche durch Mittel des 
Landes Niedersachsen angeschafft werden.  

Die Beteiligung bei den Trainingseinheiten ist sehr 

unterschiedlich. Mal waren nur sechs Personen 
beim Training, mal waren es mehr als zwanzig. 
Für Metin nicht so wichtig, jeder Geflüchtete ent-
scheidet für sich, wie er sich einbringen möchte. 
Denn er weiß: „Aus so unterschiedlichen Regionen 
der Erde die Jungs kommen, so unterschiedlich ist 
auch Ihre Erwartungshaltung an das Training. Ei-
nige wollen nur mal ein bisschen aus Ihrer „Bude” 
raus, andere den Alltag und ihre Erfahrungen für 
eine kurze Zeit vergessen und sich noch nicht auf 
was festes einlassen.” Es gibt aber auch welche, 
die regelmäßig immer wieder dazu kommen, An-
schluss suchen und Teil einer Gruppe sein wollen. 
„Diese Jungs versuche ich dann auch für den Ver-
ein zu begeistern, so konnten wir schon Trainer 
für die Jugendabteilung gewinnen und einer der 
Jungs war aushilfsweise als Platzwart eingesetzt.” 

Für Metin ist die Aufgabe auch eine Herzensan-
gelegenheit. Als 4-jähriger kam er aus Istanbul 
nach Deutschland und hätte sich seinerzeit solche 
Möglichkeiten gewünscht, einfach mal reinzu-
schnuppern, erste Kontakte zu knüpfen und später 
Verantwortung zu übernehmen. Von den Minis bis 
zur C-Jugend trainierte er seinen Sohn, seit zwei-
einhalb Jahren nun die vierte Mannschaft und 
konnte mit dieser im Sommer den Aufstieg in die 
dritte Kreisklasse „feiern” (Anm. d. Red: Coronabe-
dingt nach Abbruch der Saison). 

Das Probetraining für die Geflüchteten wird 

nach dem Lockdown hoffentlich im Winter 

noch fortgesetzt, dann aber in der alten Gym-

nasiumhalle. Immer Samstags von 11-13 Uhr. 
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Hier kommt Emal! Eine SVB-ErfolgsStory
Seit fünf Jahren ist der 1994 in Afghanistan gebo-
rene Emal Zada nun schon in Deutschland. Seit vier 
Jahren wohnt er in Bad Bentheim und arbeitet seit-
dem als Textilfacharbeiter bei der Firma Interlock 
Nönning im Ortsteil Gildehaus. Als 2018 das Projekt 
„Heimspiel Bentheim“ ins Leben gerufen wurde, hat 
Emal den Weg zum SVB gefunden und an dem Pro-
betraining von SV und Jugendhaus teilgenommen. 
Die Kontakte waren schnell geknüpft und bereits 
nach wenigen Wochen wurde für ihn der Spieler-
pass beantragt. Als Vereinsmitglied geht er seitdem 
auf Punktejagd für die vierte Mannschaft. Ein Tor 
in einem Pflichtspiel für sein Team hat Emal inzwi-
schen auch schon geschossen. 

Er ist angekommen beim SVB, hat Freunde gefun-
den und engagiert sich inzwischen selbst im Ver-
ein. Im Sommer 2020 wurde noch ein Trainer für 
die Kinder gesucht. Als Metin Bilan in der vierten 
Mannschaft um Unterstützung für den Jugend-
fußball warb, war Emal bereit zu helfen. Er trai-
niert seit diesem Sommer die Minikicker des Ver-
eins. Zusammen mit Mustafa, ebenfalls ein Spieler 

aus der vierten Mannschaft, trifft er sich vor den 
Trainingseinheiten und bespricht, was an dem Tag 
trainiert werden soll. Einige Eltern unterstützen als 
Betreuer und bei Rückfragen wendet sich Emal im-
mer wieder an Metin Bilan. Im Gegenzug half er 
Metin als Betreuer, als dieser im Sommer 2020 das 
Training für Geflüchtete wieder aufgenommen hat.  

In Afghanistan hatte Emal in der Vergangenheit 
auf einem Bolzplatz Fußball gespielt. Geregelte 
Strukturen, einen fixen Spielplan mit „Pflicht- und 
Freundschaftsspielen“, waren für ihn neu. Auch an 
der Bundesliga hat der BVB-Fan großes Interesse. 
„Wir sind mit dem Jugendhaus schon einmal bei 
einem Spiel des FC St. Pauli gewesen, beeindru-
ckend”, berichtet Emal, „wenn die Pandemie vorbei 
ist, würde ich gerne einmal Borussia Dortmund im 
Westfalenstadion sehen”. 

WIR FREUEN UNS AUF EUCH!
Zum Ferienpark 1 · 48455 Bad Bentheim · www.badepark-bentheim.de

www.getraenke-bitter.de
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Die Turnabteilung ist eine der tragenden Säulen 
des SV und wird für den Verein auf Dauer immer 
wichtiger. Die Abteilung Turnen setzt sich aus ver-
schiedenen Angeboten zusammen, welche der 
neue Vorstand in Zukunft effektiver aufstellen will. 

„Wir möchten Strukturen schaffen, welche der 
Anzahl der Mitglieder dort gerecht wird”, setzt Fo-
cko Wintels die Ziele für die kommenden Monate. 
In Zusammenarbeit mit Mitgliedern des Gesamt-
vorstandes und Britta Garritsen aus der Turnabtei-
lung ist ein Arbeitskreis entstanden, der sich dem 
Projekt annimmt.

„Wir brauchen Verantwortliche für den Bereich 
Turnen Senioren, Turnen Junioren, Reha- und 
Herzsport sowie das Eltern- und Kindturnen”, 
erläutert Focko die ersten Pläne, „uns geht es in 
diesem ersten Schritt nicht um Trainer-, Betreu-
er- oder KursleiterInnen, sondern um einen Abtei-

lungsvorstand”. Dieser Abteilungsvorstand soll die 
Entwicklung der jeweiligen Sparten begleiten und 
leiten, dazu im Austausch mit Britta Garritsen und 
dem SV-Gesamtvorstand stehen.

Die Turnabteilung ist mit die mitgliederstärks-
te Abteilung unseres Vereins. Der Vorstand sieht 
enormes Potenzial, dies in naher Zukunft noch 
weiter zu entwickeln. Vom jüngsten bis zum äl-
testen Mitglied sollen sich alle aufgehoben fühlen 
und in jeder Phase ihres Lebens ein sportliches An-
gebot vorfinden. Dieses sportliche Angebot attrak-
tiv zu gestalten, sich um die Mitglieder zu küm-
mern und die Interessen der Abteilung im Verein 
zu vertreten, umschreibt das Aufgabenfeld. 
 
„Wir suchen also dich! Wer sich gerne ehrenamt-
lich einbringen möchte, dem bietet sich hier eine 
gute Gelegenheit.”, wirbt Focko Wintels um die 
Mitarbeit der Mitglieder.

Bericht zur Turnabteilung. 

ABTEILUNGSLEITUNG TURNEN 
 

Britta Garritsen
0177 2957730

britta.garritsen@web.de

TURNEN - ELTERN/KIND 
 

Jana Alsmeier
0160 1828474

Jana.alsmeier@gmail.com

Heike Wintels
0171 2802811

heikekieft@gmx.de

TURNEN - ERWACHSENE 
Gesucht

TURNEN - KINDER 
Gesucht

HERZ- UND REHASPORT 
Gesucht

Euer Fahrradexperte in
Bad Bentheim!

www.nyhoegen.com
05922 904299

Neustadtstraße 1-3,
Bad Bentheim
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Neuer Weg 12
48455 Bad Bentheim

T: 0 59 24 / 53 20

info@rathaus-apotheke-gildehaus.de
www.rathaus-apotheke-gildehaus.de

Südstraße 61
48455 Bad Bentheim

T: 0 59 22 / 44 00

info@apotheke-am-kreuzkamp.de
www.apotheke-am-kreuzkamp.de

Am Bahnhof 1 
48455 Bad Bentheim 
05921 176-0 

Servicepunkt 

Unser Kundenberater Manfred Loske freut sich auf Sie! 

 

Öffnungszeiten 
Montag 08:30 - 12:30 Uhr 
 14:30 - 16:00 Uhr   
Mittwoch 08:30 - 12:30 Uhr  
 

Bad Bentheim 

Paulinenweg 1 · Bad Bentheim · Tel. 3132 
Rheiner Straße 11 · Bad Bentheim · Tel. 2142 

Neuenhauser Straße 33 · Nordhorn · Tel. 83999
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Wichtige Punkte der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung waren:

• Rechenschaftsbericht des Vorstandes
• Bericht des Kassenwarts, Bericht des Kassen-

prüfers und Entlastung des Vorstandes.
• Anpassung der Mitgliedsbeiträge zum 

1. Januar 2021
• Wahl des neuen Vorstandes + Verabschiedung 

des alten Vorstandes. 
 
Durch die Anwesenheitsliste wurde festgestellt, 
dass 37 stimmberechtigte Mitglieder erschienen 
sind. 

Rechenschaftsbericht des Vorstandes
Der Verein hat derzeit ca. 1600 Mitglieder, der 
Trend ist leicht sinkend. Die Fußballabteilung hat 
derzeit wieder die Turnabteilung als größte Ab-
teilung abgelöst.
Besondere Leistungen und Ereignisse in 2019:
• Das Jubiläum zum 125-jährigen Bestehen des 

Vereins wurde gefeiert. Besonders herauszu-
heben ist der Ehrenamtsabend mit verschie-
densten Aufführungen.

• Die 2. Fußballmannschaft wurde als fairstes 
Team in Niedersachsen ausgezeichnet.

• Boule: Das Team ist in die Regionalliga auf-
gestiegen.

• Handball: Der Handballabteilung ist es ge-
lungen, wieder ein Herrenteam an den Start 
zu bringen.

Aktuelles: 
• Tribünenbau: Die Tribüne am neuen Haupt-

platz befindet sich derzeit im Aufbau. Das 
Hauptgebäude steht.

• Es wird derzeit ein neues Mitgliederverwal-
tungsprogramm DFBnet eingeführt.

• Die neue SVB-Homepage ist online.
• Der kleine Besprechungsraum ist renoviert 

worden.
• Ab August 2020 gibt es zwei neue Bfd‘ler, 

Maite Niehaus und Leonard Pisula.
• Es folgten schriftlich ausgelegte Berichte der 

Abteilungen.

Bericht des Kassenwartes:
• Das Geschäftsjahr 2019 wird mit einem klei-

nen vierstelligen Überschuss abgeschlossen. 
• Der Verein ist schuldenfrei.
• Die letzte Anpassung der Mitgliedsbeiträge 

datiert auf den 1.1.2016. Eine Anpassung der 
Mitgliedsbeiträge wurde in der Vergangenheit 
alle fünf Jahre vorgenommen worden. Es wird 
daher eine Beitragsanpassung zum 01.01.2021 
empfohlen. 

Bericht des Kassenprüfers und Neuwahlen der 
Kassenprüfer:
• Die Kassenprüfer Jörg Niehaus und Gerhard 

Husmann haben die Kasse geprüft und für 
korrekt befunden. 

• Gerhard Husmann scheidet nach drei Jahren 
als Kassenprüfer aus.

• Als neue Kassenprüfer wurden Jörg Niehaus 
und Achim Kotte vorgeschlagen und einstim-
mig gewählt.

 

Aufgrund der Covid-19-Einschränkungen im Frühjahr 2020 konnte die Jahreshauptversammlung nicht 
wie geplant am 17.04.2020 stattfinden. Unter diversen Sicherheitsvorkehrungen fand die Jahreshaupt-
versammlung dann am 04.09.2020 im Vereinsheim statt. Die Einladung erfolgte satzungsgemäß am 
21.08.2020 in den Grafschafter Nachrichten. Begleitende Bekanntmachungen zu dem Termin erfolgten auf 
der Webseite und den sozialen Medien. 

Zusammenfassung der Jahreshaupt- 
versammlung vom 4. September 2020.
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Entlastung des Vorstandes:
• Der Vorstand wurde einstimmig auf Antrag 

des Kassenprüfers Jörg Niehaus / Gerd Hus-
mann entlastet.

Anpassung der Mitgliedsbeiträge zum 01.01.2021
Der Vorstand des SV Bad Bentheim hat sich nach 
intensiven Beratungen für eine moderate Er-
höhung der Mitgliedsbeiträge zum 01.01.2021 
ausgesprochen.
Die Begründung der alle fünf Jahre üblichen Bei-
tragserhöhung sind: 
• deutlicher Anstieg der Kosten für Verbands-

beiträge
• Energiekosten 
• Personalkosten 
• Versicherungsbeiträge
• Instandhaltung Grundstücke und Gebäude
• Betriebsausstattung

Der Antrag auf Erhöhung der Mitgliedsbeiträge 
wurde mit 32 Ja-Stimmen zu 5 Gegenstimmen 
zum 01.01.2021 angenommen und genehmigt. 
Die Mitgliedsbeiträge ab dem 01.01.2021:            
• Jugendliche bis 18 Jahre  09,00€
• Erwachsene aktiv              12,50 €
• Erwachsene passiv              04,50 €
• Familienbeitrag              30,50 €
• Aktivenbeitrag Fußball Senioren     17,50 €
• Aktivenbeitrag Fußball Junioren     11,50 €
• Schüler/Student              09,00 €

Neuwahlen
Als Wahlleiter fungiert Bernhard ter Horst. Der 
bestehende geschäftsführende Vorstand stellt sich 
nicht zur Wiederwahl. Für die Wahl des neuen ge-
schäftsführenden Vorstandes stehen zur Wahl:
• Henrik Husmann
• Jan Somberg
• Focko Wintels
Alle drei werden jeweils mit 36 Ja-Stimmen, keiner 
Gegenstimme und je einer Enthaltung gewählt. Für 
die Wahl des erweiterten Vorstandes stellen sich 
folgende Sportkameraden zur Wahl:
• Jana Alsmeier
• Christin Thunert

• Philipp Hasebrock
• Philipp Kolk
• Dennis Schröder
• Ralf Steenweg
Der erweiterte Vorstand wird zusammen mit 31 
Ja-Stimmen und 6 Enthaltungen gewählt. 
Es wird den scheidenden Vorständen, Gerd Heilen, 
Michael Schultjan, Kai Hellendoorn und Erhard 
Kreth der Dank für Ihren Einsatz ausgesprochen.

Verschiebung der 
Beitragserhöhung 
Die laufenden Kosten für den SV Bad Bent-
heim haben sich in den letzten Jahren stetig 
erhöht. So haben die jeweiligen Verbände 
ihrerseits die Beiträge nach oben korrigiert. 
Energiekosten sind teils deutlich gestiegen. 
Personalkosten, Versicherungsbeiträge und 
Betriebsausstattungen ebenso. Um auch 
in Zukunft weiter solide arbeiten zu kön-
nen, war die Anpassung der Beiträge ange-
bracht. Die Hauptversammlung hat daher am 
04.09.2020 der Erhöhung der Beiträge zum 
01.01.2021 mit großer Mehrheit zugestimmt.   

In der Vergangenheit wurden die Beiträge 
alle fünf Jahre angepasst. Zuletzt im Jahr 
2016, so stand die turnusgemäße Beitrags-
erhöhung zum 01.01.2021 an. In Anbetracht 
der Lage, da derzeit kein bzw. kaum Sport im 
SV Bad Bentheim betrieben werden kann, ist 
der Vorstand zu dem Entschluss gekommen, 
die Anpassung zu verschieben, bis ein gere-
gelter Sportbetrieb im SV Bad Bentheim wie-
der möglich ist.

Die Aussetzung der Beitragserhöhung wird 
auf der Jahreshauptversammlung 2021 zur 
Beschlussfassung auf die Tagesordnung ge-
setzt. Vorbehaltlich der Zustimmung wird der 
Einzug der Beitragserhöhung vorerst ausge-
setzt. 
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Wie entwickelt sich der Kinder-  
und Jugendfußball weiter?
Auch beim SVB wird viel diskutiert, einerseits 
steht die Frage im Raum: „Wie können wir Kinder 
und Jugendliche in den Verein bekommen?” und 
andererseits: „Wie können wir Fußball attraktiver 
machen und die SpielerInnen am Ball halten?”.

Warum machen immer weniger Kinder Sport in 
den Vereinen?
Das gesellschaftliche Umfeld verändert sich, die 
Kinder sind häufig viele Stunden am Tag in der 
Schule gebunden, Ganztagsunterricht oder Be-
treuung sind mit dem regelmäßigen Training im 
Verein kaum zu vereinbaren. Das Training für die 
Jüngeren muss aus organisatorischen Gründen 
und auch altersbedingt am frühen Nachmittag 
stattfinden. Schwierig, wenn die Kinder spät aus 
der Schule kommen und womöglich noch Haus-
aufgaben machen oder lernen müssen. Auch an-
dere Freizeitaktivitäten sind noch ein Thema. Trai-
nerInnen können die Trainingszeiten häufig auch 
beruflich bedingt kaum kindgerecht anbieten. El-
tern haben oft wenig Möglichkeiten, die Zeit auf-
zubringen, vor allem die Kleineren zum Training zu 
bringen. Zusätzlich kommt eine gewisse Verpflich-
tung, die auf eine Familie zukommt, wenn ein 
Mannschaftssport ausgeübt wird. Regelmäßiges 
Training ist eine Voraussetzung für die Teilnahme 
an Spielen oder Turnieren. Dinge, die häufig von 
den verschiedenen Seiten nicht geleistet werden 

können.

Warum hören Kinder oder Jugendliche im Laufe 
ihrer Fußballkarriere häufig mit dem Sport auf?
Vielerlei Gründe sind hier sicherlich ausschlagge-
bend. Lange Schultage und damit das verbundene 
Lernen werden häufig als Grund genannt. Auch 
schwache Leistungen im schulischen Bereich. Im 
Verein wird jedoch ein gesunder Ausgleich zur 
Kopfarbeit geboten. Einmal Durchpusten und 
dann kann vielleicht wieder konzentrierter und 
besser gearbeitet werden. Sicherlich ist ebenso 
der zwischenmenschliche Kontakt ein wichtiger 
Faktor, mal loslassen und dann neu für andere Be-
reiche motivieren!

Auch die Pubertät, Freundschaften, die erste Liebe 
oder – leider auch ein immer größeres Thema – 
Zocken treten mehr in den Vordergrund und lassen 
den Einen oder Anderen die Fußballschuhe an den 
Nagel hängen!

Was kann der Verein, was können wir dagegen-
setzen? 
Wichtig ist es für den Verein, in der Stadt und in 
den Familien präsent zu sein! Werbung an den 
Schulen und Kindergärten sind ein wichtiger 
Punkt. Seit Jahren sorgt unser Kindergarten-Cup 
für Fußballnachwuchs bei den Jüngsten ab 4 Jah-
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ren. Ein Turnier in Form einer kleinen Europa- oder 
Weltmeisterschaft soll Kindern der Bentheimer 
Kindergärten den Spaß am Fußball und natür-
lich auch gemeinsam mit den Eltern in den Verein 
bringen. Ein beliebtes Event, das dieses Jahr lei-
der aufgrund der Corona-Pandemie auf Eis gelegt 
werden musste. Aber natürlich ist die Jugendfuß-
ballabteilung in Planung für das Jahr 2021. Der 
KiGa-Cup wird in neuem Gewand auftreten und 
so auch den kleinsten Kindergartenkindern die 
Möglichkeit an der Teilnahme geben. Lasst euch 
überraschen!

Auch ein Schnuppertraining im Frühling oder 
Frühsommer gibt den Grundschul- und Kinder-
gartenkindern die Möglichkeit, einfach mal was 
auszuprobieren. Gern gesehen sind Interessenten 
aber auch zu anderen Zeiten – einfach Kontakt zu 
den Trainern oder den Verantwortlichen des Ju-
gendfußballs aufnehmen und schnuppern kom-
men! Unser Tag des Fußballs wird noch bekannt 
gegeben!

Auch ein weiteres Fußballcamp im Frühsommer ist 
geplant! Die erfolgreiche Zusammenarbeit mit der 
Fußballfabrik Ingo Anderbrügge mit Uli Turowski 
wird auch im kommenden Jahr weitergeführt. 
Hier sind alle Fußballkids – auch Nichtvereinsmit-
glieder – herzlich willkommen! Drei Tage intensiv 
Fußball – besser geht’s nicht.

Eine tolle Entwicklung haben die Zahlen unserer 
Nachwuchskicker – trotz Corona – machen kön-
nen! Aufgrund steigender Teilnehmerzahlen ha-
ben wir in den letzten Jahren begonnen, ein Team 
unterhalb der Minis zu öffnen. Die U5 erfreut sich 
großer Beliebtheit und das Trainerteam kann in-
zwischen bei den Trainings regelmäßig zwischen 
10 und 15 Kindern begrüßen! Die Minis ab 5 Jah-

ren sind inzwischen mit einem Mädchenteam 
und zwei Jungenteams am Platz. Eine tolle Ent-
wicklung, die sich da abzeichnet. Erfreulich sind 
auch die vielen Trainer, die sich zwischen unserem 
Fußballnachwuchs tummeln und den Kindern ein 
altersgerechtes Training bieten!

Auch unsere älteren Teams haben erfreulicher-
weise immer wieder Neuzugänge zu vermelden, 
sodass die zahlenmäßig eher schwächeren Jahr-
gänge in der C-/B- und A-Jugend in den nächs-
ten Jahren stärker besetzt werden können. Re-
gelmäßig wird von den Vereinsverantwortlichen 
und Trainern auch der Kontakt zu SpielerInnen 
gesucht, die aufgehört haben. Immer wieder mit 
Erfolg!

Wie kann der Fußball attraktiver gemacht 
werden?
Ein Muss ist ein ansprechendes und abwechslungs-
reiches Training, in dem einerseits die SpielerInnen 
mitgenommen werden, die einfach den Fußball 
als ihren Sport lieben, die Gemeinschaft und die 
Bewegung am Ball. Andererseits gibt es die hoch 
ambitionierten SpielerInnen, die mehr wollen und 
auch gerne viele andere Dinge dem Sport unter-
ordnen. Hier ist viel Fingerspitzengefühl gefragt, 
um alle an Bord zu holen und zu halten.

Wichtig ist hier unser großes Jugendtrainerteam, 
das mit viel Einsatz und Spaß ein adäquates Trai-
ning anbietet. In 18 Teams werden die Kinder und 
Jugendlichen betreut, gefördert und gefordert.
Ein nicht unwesentlicher Punkt sind aber auch die 
Eltern, durch Interesse am Sport ihrer Kinder und 
Einsatz im Verein – als Trainer, Betreuer, Fahrer 
und – finden sich die SpielerInnen bestätigt und 
unterstützt in ihrem geliebten Hobby. Gespräche 
in den Familien über Fußball und das Erlebte im 
Verein, im Training oder Spiel zeigen den Kindern 
das Interesse an ihnen und ihrem Lieblingssport. 
Das hält auch in Durststrecken, wenn es mal nicht 
so gut läuft, Trainer oder MitspielerInnen ner-
ven oder auch die coronabedingte Trainings- und 
Spielpause kein Ende nehmen mag, die SportlerIn-
nen am Ball.
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Mit der VTON-App wird ein neuer Weg der Trai-
ningsgestaltung und der Unterstützung der Trai-
nerInnen getestet. Gemeinsam mit dem FC09 für 
die JSG und die SVB- und FC-Teams entwickelt, 
werden Theorie und Praxis im Fußball mit diesem 
Modul im Training eingesetzt. Leider ist dieses Tool 
coronabedingt erst einmal in der Warteschleife. 
Ergebnisse in der Zufriedenheit mit der App: erste 
Rückmeldungen der Trainer sind erst im Sommer 

zu erwarten.

Ein Weg wird derzeit auch beim DFB gesucht. Eine 
neue Spielform wurde übernommen: 
Funino („Fun“ engl. – „Spaß“ und „nino“ span. – 
„Kind“) ist der neue Trend im Fußball. Beliebt ist 
diese Spielform besonders bei Kindern, aber auch 
Erwachsene können dabei noch eine ganze Menge 
lernen.
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Handballer schließEN abgebrochene Saison 
mit 2 Aufstiegen ab
Die HSG Bad Bentheim-Gildehaus hat die vergangene, aufgrund von Corona vorzeitig abgebrochene Saison 
mit den Aufstiegen ihrer 2. Damenmannschaft sowie der Herrenmannschaft abgeschlossen.

Damen 2 steigt in die Regionsliga auf
Nachdem unsere 2. Damenmannschaft schon in der 
Saison 18/19 nur knapp am Aufstieg gescheitert ist, 
hat es in diesem Jahr geklappt. Das Team von Trai-
nerin Inga Hagels holte in 12 Saisonspielen in der 
Regionsklasse satte 21: 3 Punkte, die Saison wur-
de coronabedingt abgebrochen. Das reichte in der 
Endabrechnung zu Platz 2 und zum Aufstieg in die 
Regionsliga. Unseren herzlichen Glückwunsch dazu!

Herrenmannschaft steigt in die Regionsoberliga 
auf
Bereits im ersten Jahr ihres Bestehens hat unsere in 
2019 neu aufgestellte Herrenmannschaft eine sehr 
erfolgreiche Saison in der Regionsliga gespielt. In 
14 Spielen vor dem Saisonabbruch holte das Team 
22:6 Punkte. Dies reichte am Ende zum 2. Tabellen-
platz und damit dem Aufstieg in die Regionsober-
liga. Auch dazu unseren herzlichen Glückwunsch!
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Renate Wipking unter der Woche in einer Turn-
halle anzutreffen, ist nicht so unwahrscheinlich. 
Der Montag ist für sie einer dieser wichtigen Tage, 
das Training der Herzsportgruppe. Bis zu 30 Män-
ner und Frauen, in zwei Gruppen, teilen sich die 
gesamte Schürkamphalle, um den vorbereiteten 
Übungen zu folgen. Auch ein Arzt muss an jedem 
Training anwesend sein, dabei kann Renate auf ei-
nen Pool von acht Grafschafter Ärzten zugreifen. 
All das muss organisiert und geplant werden. Wie 
bei allem in ihrer langen SVB-Karriere ist sie hier 
mit großer Leidenschaft dabei.
 
Angefangen hat sie als Kind beim Turnen des FC 
Schüttorf 09. Im Alter von 18 Jahren hat sie es 
dort sogar einmal mit Judo probiert. Um sich selbst 
besser verteidigen zu können? „Nein, aus Spaß an 
der Freud!”, schmunzelt Renate noch heute, „mit 
einer Freundin zusammen, wir wollten einfach 
mal die Männer aufmischen”. 
 
Als Bürokauffrau bei der Firma Deilmann ist sie in 
der Obergrafschaft geblieben. Den Weg zur Gym-
nastik fand sie dann beim SV SuSa. Gisela Nibbrig 
und Anna Börgeling haben sie dort für die Arbeit im 
Turnkreis Grafschaft Bentheim begeistert, wo Rena-
te ihr organisatorisches Talent einbringen konnte.

Die Kollegen aus der Gymnastikabteilung des SV 
SuSa brachten jeweils noch einen Weggen zur Ge-
burt ihrer Töchter von Suddendorf nach Bad Bent-
heim, sportlich hat Renate nach dem Umzug in die 
Burgstadt aber dann beim SVB ihre neue Heimat 
gefunden.
 
Hans Schüler war ihr erster Übungsleiter in der 
SVB-Turnabteilung, Renate Wipking wollte aber 
selbst Verantwortung übernehmen und begann, 
nach und nach eigene Turngruppen aufzubauen. 

1949 in Salzbergen geboren 1991 Eintritt in den SV Bad Bentheim

1974 Umzug nach Bad Bentheim 1999 orthopädische Rehabilitation
und Wirbelsäulensport B-Lizenz

1973 Hochzeit

1978, 1979, 1984 
Geburt der drei Töchter

1995 Übungsleiterin Breitensport C-Lizenz

2000 Entspannungstrainerin B-Lizenz

Renate Wipking - Ein Leben voller Sport
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Im Gesundheitssportprogramm der AOK absolvier-
te sie diverse Lehrgänge und organisierte mit den 
erzielten Zertifikaten weitere Sportangebote im 
SV Bad Bentheim.

Funktionsgymnastik, Herzsport, Wirbelsäulengym-
nastik, Rehasportgruppe, Gesundheitsgymanstik, 
Nordic-Walking, Wassergymnas-
tik ... - viele SVB Übungsstunden 
sind heute inzwischen mit dem 
Gütesiegel “Sport pro Gesund-
heit” versehen. Beim DRK-Heim 
bietet der SVB auch noch Senio-
rengymnastik an, alles von und 
mit Renate Wipking.
 
Auf Trapp halten Renate auch ihre 
drei Enkelkinder und der Rest der 
Familie. Zudem geht sie in Ihrer 
Freizeit häufig mit ihrem Mann 
wandern. Strecken von mehr als 
10 km gehören dabei oft zur Tages-
ordnung. Vor ein paar Jahren war 
es ihr Denkanstoß, wieder eine Wanderabteilung 
einzurichten. Seither verfolgt sie begeistert den 
Aufbau und die Entwicklung der Wanderabteilung.
 
Zum Wandern kam sie über ihre Arbeit beim Turn-
kreis Grafschaft Bentheim. Anfangs unterstützte
sie die Organisatoren der Kreiswandertage bei der 

Erstellung der Einladungen und den Kontakten 
zur Presse. Da ihre Begeisterung für das Wandern 
hierdurch immer weiter zunahm, gab sie 2014 
den Vorsitz des Turnkreises ab und fungierte fort-
an als Fachwart Wandern im Landkreis Bentheim. 
Sie organisiert seitdem jährlich, zuletzt 2018, den 
Kreiswandertag. Der Niedersächsische Landes-

wandertag 2019 beim SV Bad 
Bentheim wurde von Renate 
maßgeblich mitgestaltet.
 
Der Landessportbund hat 
ihr für so viel Engagement 
längst die silberne Verdienst-
nadel überreicht, der Deut-
sche-Turnerbund die Ehren-
nadel. Das alles ist ihr nicht 
so wichtig, der Kontakt zu 
den Menschen ist es. 

Auch wenn Renate bei der 
Herzsportgruppe inzwi-
schen von Berkan Diken 

unterstüzt wird und sie eine Gymnastikstunde an 
Britta Garritsen übergeben hat – zur Ruhe setzen 
wird sie sich noch nicht, sondern auch weiterhin 
die SVB-Turnabteilungen mit ihrem reichhaltigen 
Sportangebot bereichern.

2004 Verleihung der DTB Ehrennadel 2012 Wandern C-Lizenz

2014 bis heute Fachwart Wandern 
im Kreis Grafschaft Bentheim

1999 orthopädische Rehabilitation
und Wirbelsäulensport B-Lizenz

2004-2008 stellv. Vorsitzende 
Turnkreis Grafschaft Bentheim

2008-2014 Vorsitzende 
Turnkreis Grafschaft Bentheim

2006 Reha Herzsport + 
Sport bei Diabetes B-Lizenz

2016 Ehrung 25 Jahre 
Mitgliedschaft im SVB
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Hallo Renate, seit 
Jahrzehnten trainier- 
st du als Übungsleite-
rin diverse Turn- und 
Gesundheitssport- 
gruppen im SV. Wo-
her kommt diese Lei-
denschaft?
Renate: Als ich Spaß 
für Gymnastik und 
Turnen entwickelt 

habe, war ich schon zu „alt”, um dies noch als 
Leistungssport zu betreiben. Da blieb dann nur 
noch der Gesundheitssport.
 
Was gefällt dir so am Turnen?
Renate: Turnen ist so ein schönes miteinander. Ich 
möchte auch immer Teil der Gruppe sein, nicht nur 
die Übungsleiterin. Ich bin immer mittendrin. Alle 
Teilnehmer kommen und gehen mit einem Lachen, 
das gefällt mir. 

Du hast über all die Jahre sämtliche Gruppen 
selbst aufgebaut und etliche C- und B-Lizenzen 
erworben. Waren die Lizenzen wichtig für die 
Leitung der Gruppen?
Renate: Ich habe es selbst nie als Nachteil emp-

funden, all die Lizenzen und das damit erworbene 
Wissen zu haben. Man kann Übungen nur richtig 
machen, wenn der Teilnehmer weiß, warum man 
etwas wie und warum machen muss. Das gut zu 
vermitteln, lernt man mit den Lizenzen.
 
Man könnte die Abteilungen auch ohne Lizen-
zen leiten?
Renate: Einige Sportgruppen könnte man auch 
ohne die Lizenzen leiten, ja. Ich habe damals über 
zwei Jahre darüber nachgedacht, mich im Herz-
sport zu engagieren, das muss man sich schon 
trauen. Die Anforderungen einer solchen Gruppe 
sind hoch. Der Lizenzlehrgang gibt einem da Si-
cherheit, hier ist die Lizenz auch Voraussetzung.
 
Machst Du auch irgendwo Sport im SV, ohne 
gleich die Übungsleiterin zu sein?
Renate (lacht ausgiebig): Ja, beim Wandern. Ich 
hatte früher keinen Orientierungssinn, da woll-
te ich an mir selbst arbeiten, um selbstständiger 
unterwegs sein zu können. Da habe ich dann 2012 
auch noch die C-Lizenz fürs Wandern gemacht 
und mich als Fachwart Wandern im Kreis enga-
giert. Wenn ich Samstags die Zeit finde, wandere 
ich immer mit und kann das dann auch genießen

INTERVIEW 
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Die FSG hat Zuwachs bekommen! Nicht nur haben 
wir in diesem Jahr eine zweite Damenmannschaft 
angemeldet – nein, wir haben seit dieser Saison 
auch eine Mini-Mädchen-Mannschaft. Dies freut 
uns sehr und zeigt, dass Mädchenfußball immer 
beliebter und attraktiver wird.

Seit Anfang September treffen sich wöchentlich 
freitags 10 bis 15 Mädchen im Alter zwischen 4 
und 6 Jahren um 16 Uhr in der „Bentheimer FSG-
Arena“ auf dem Kleinfeld. Das engagierte Trainer-
team um Antje, Hanna und Sandra freut sich über 
jedes weitere Mädchen, das dazukommt. 

Mit viel Enthusiasmus ist die Volleyballabteilung in 
die neue Saison gestartet.

Die erste und zweite Mannschaft und die neu im 
Januar  2020 gegründete U13 Mannschaft konnten 
in den Sommer- und Herbstferien durchtrainieren. 
Alle freuten sich auf die neue Saison 2020/2021. 
Investiert wurde in neue Trikots und Trainingsan-
züge.

Die beiden Hobbygruppen freuten sich nach der 
langen Trainingspause, sich wieder zu treffen und 
gemeinsam Volleyball zu spielen.
 
Es wurden gesonderte Hygienekonzepte für den 
Trainingsbetrieb und den Spielbetrieb geschrieben. 
Alle hielten sich an die besonderen Bedingungen.

 1. Mannschaft Bezirksklasse Grafschaft Bent-
heim Frauen
Am 19. September 2020 startete die Erste in die 
neue Saison. Bis zum 3. Oktober konnten 4 Spiele 
durchgeführt werden. Mit drei 3: 0 Siegen und einer 
2: 3 Niederlage erkämpften sie sich mit 10 Punkten 
den 1. Tabellenplatz. Der nächste Spieltermin wäre 
der 14. November gewesen.

2. Mannschaft Kreisklasse Grafschaft Bentheim
Die Zweite konnte am 3. Oktober nur ihren ersten 
Spieltag in Wietmarschen durchführen. Mit 3:1 
konnte das Spiel gewonnen werden.

U13 Jugend
Ihren ersten Spieleinsatz hätte unsere neue U13 
Mannschaft am 29. November gehabt.

Unsere Jüngsten: Mini-Mädchen neu bei der 
FSG Obergrafschaft

Volleyball in der Saison 20/21

Interessierte Eltern 

können sich gerne 

unter 0152/53690884 

vorab erkundigen.
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Dennis Fischer, Kai Vennekate und Sebastian 
Schmagt trainieren ab Sommer 2021 unsere Be-
zirksligamannschaft. 

Dennis Fischer trainiert aktuell im 6. Jahr unsere 
Zweite Mannschaft. Dort gelang ihm mit seinem 
Team 2018 die Meisterschaft in der Kreisliga und 
im darauffolgenden Jahr der niedersächsische Fair-
nesssieg. Als Spieler stieß Dennis im Sommer 2006 
aus unserer Jugendabteilung zur Zweiten Mann-
schaft. Damals noch unter der Regie von Trainer 
Lothar Röseler. 

Kai Vennekate spielte bis zum vergangenen Win-
ter lange für die 1. Mannschaft, ehe ihn eine Knie-
verletzung zum Aufhören zwang. Ebenfalls durch-
lief Kai unsere Jugendabteilung und hinterließ als 
technisch versierter Mittelfeldspieler bei den nie-
derländischen Nachbarn vom FC Twente Enschede 
Eindruck. In den Jahren 2003-2006 lief „Venne“ für 
die Young Boys Twente auf. Zur Saison 20/21 stieg 
er ins Trainerteam der SG Bad Bentheim ein und ist 
zudem seit einigen Jahren als Kreisauswahltrainer 
aktiv. Auch für den SVB und die JSG Obergrafschaft 
war Kai bereits viele Jahre als Jugendtrainer erfolg-
reich. 

Für Sebastian Schmagt, der als spielender Trainer 
fungieren wird, ist es die erste Trainerstation im 
Seniorenbereich. Im Sommer 2016 wechselte er 
vom Oberligisten SC Spelle-Venhaus an die Große 
Maate zum Team des damaligen Trainerduos Jörg 
Husmann und Mario Fischer. Im laufenden Jahr 
wurde Sebastian von seinen Kollegen zum Kapitän 
gewählt. 

„Zunächst wollen wir uns bei Jochen Wessels, 
Christian Harink und Vidmantas Vsysniauskas für 
die gute Arbeit bedanken. Es wird in den nächsten 
Jahren einen Umbruch in der Mannschaft geben. 
Wir wollen weiter verstärkt auf den eigenen Nach-
wuchs setzen und daher auch die Trainerposition 
mit SVB-DNA besetzen. Dennis lebt den SVB und 

hat insbesondere durch die tollen Erfolge in der 
Zweiten Mannschaft Eindruck hinterlassen. Kai hat 
bei der SG erste Erfahrungen im Seniorenbereich 
gesammelt und viele Jungs des Kaders bereits in der 
Jugend sehr erfolgreich trainiert. Sebastian geht in 
der Mannschaft immer voran und ist schon heute 
ein Vorbild für viele junge Spieler. Gemeinsam kön-
nen sie die Mannschaft formen, junge Spieler för-
dern und neue Impulse setzen. Wir freuen uns sehr 
auf dieses Team“, berichten SVB-Fußballvorstand 
Jochen Kloster und der Sportliche Leiter Bernhold 
Nünning. 

Dennis Fischer: „Die „Erste“ des eigenen Vereins 
trainieren zu dürfen ist etwas besonderes und ich 
freue mich auf diese tolle Aufgabe mit Kai, Sebas-
tian und der Mannschaft. Ich möchte mich auch bei 
meiner Zweiten und Dirk bedanken. Vor uns liegt 
eine spannende Zeit. Wir wollen uns und den SVB-
Anhängern im neuen Stadion Große Maate viel 
Freude bereiten.“

Kai Vennekate: „In das Bezirksliga-Trainerteam 
meines Heimatvereins einzusteigen ist für mich 
eine spannende und reizvolle Aufgabe. Dennis und 
Sebastian kenne ich beide seit vielen Jahren. Ich bin 
davon überzeugt, dass wir gut harmonieren wer-
den“.

Sebastian Schmagt: „Ich habe mich beim SVB und 
in der Mannschaft die letzten Jahre sehr wohl ge-
fühlt. Ich bin dankbar, dass mir der Verein neben 
meinen Aufgaben als Spieler auch die ersten offi-
ziellen Schritte im Trainerbereich ermöglicht. Ich 
denke, dass ich in Zukunft eine Menge von Dennis 
und Kai lernen kann und freue mich jetzt schon auf 
die Zusammenarbeit. Ich bin überzeugt davon, dass 
wir uns stetig verbessern werden, um unsere Ziele, 
die wir gemeinsam verfolgen, zu erreichen.“

Gemeinsam will das neue Trainerteam und die 
Mannschaft das neue Stadion mit Leben füllen. Auf 
dem Rasen und den Rängen. 

Neues Trainerteam für DIE Erste Mannschaft. 
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Wenn sich ein Finanzpartner auch 
im Bereich Sport engagiert.

Gut für die Grafschaft.
Sparkasse. 

sparkasse-nordhorn.de
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Nachdem in den letzten Monaten mit viel ehren-
amtlicher Hilfe durch das Team um Hans-Gerd 
Wendelmann und Jan Ströers einige Teilprojekten 
am neuen Hauptplatz fertiggestellt wurden, ist 
das letzte fehlende Puzzleteil für die Aufnahme 
des Spielbetriebs, das Geländer auf den Beton-
steinen, in der letzten Oktoberwoche installiert 
worden. Leider hat der neuerliche Lockdown und 
die damit einhergehende Aussetzung des Spiel-
betriebs auf allen Ebenen das erste Spiel der 
1. Mannschaft auf das nächste Jahr verschoben. 

Die erneute Zwangspause wird zur Fertigstellung 
von weiteren Teilprojekten genutzt. Das Kassen-
häuschen mit Lagerraum wird fertiggestellt, die 
Banden werden umgehängt bzw. neue Banden 

aufgehängt, der Getränkewagen wird aufgebockt, 
die Anzeigentafel wird aufgebaut und ein Bereich 
zum Abstellen der Fahrradständer soll noch er-
richtet werden. Langfristig soll auf der Südseite 
der Tribüne auch noch eine Toilettenanlage ent-
stehen. 

„Speziell für die Fertigstellung der Toilettenanlage 
werden noch Spenden benötigt“, merken Philipp 
Hasebrock und Philipp Kolk, die aus dem Vorstand 
heraus das Projekt koordinieren, an. „Zusätzlich 
werden wir, um die Kosten so gering wie möglich 
zu halten, u. a. bei der Toilettenanlage und bei den 
Fahrradständern noch ehrenamtliche Hilfe benöti-
gen. Wir hoffen, dass wir im nächsten Jahr mit ge-
lockerten Corona Maßnahmen hier weiter durch-

Corona-Zwangspause versetzt neuen 
Hauptplatz in den Winterschlaf 
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starten können.“, ergänzend Philipp Kolk.

Auf diesem Wege soll noch einmal allen Spender/
Spenderinnen gedankt werden. Es sind bis jetzt 
knapp 20.000 € zusammengekommen. Die Spen-
dentafel, die eigentlich mit dem ersten Spiel der 
1. Mannschaft aufgehängt werden sollte, hängt 
nun auf einem Banner am Zaun des Sportplatzes. 

„Nutzt die Zeit bis zum März. Unterstützt den Ver-
ein bei dem Projekt, und verewigt euch auf der 
Spendentafel und helft mit, dass der neue Haupt-
platz im Frühjahr im neuen Glanz erstrahlt!“ ap-
pelliert Philipp Hasebrock.
Weitere Informationen zu dem Projekt kön-
nen unserer Homepage entnommen werden: 
www.svbadbentheim.de/tribuenenbau

Kein Weihnachtsmarkt mit Beteiligung der Ju-
gendfußballabteilung und des Orga-Teams – 
wann gab es das denn schon einmal! „Das geht 
gar nicht!”, war auch die Reaktion unseres Orga-
Teams. Jedes Jahr stellt der Weihnachtsmarkt, die 
liebevoll und jährlich besser ausgestattete Glüh-
weinbude, gemeinsam mit unserem SVB-Jugend-
fußball-Hallenturnier den krönenden Abschluss 
des Jahres dar. Schichten in unserem SVB-Büd-
chen werden schnell von den vielen Helfern belegt 
und alle fiebern dem Anschieben der Weihnachts-
pyramide als Auftakt des kleinen Weihnachts-
marktes entgegen. Und natürlich dem Highlight: 
das Nikolaus-Knobeln!

Wenn wir schon nicht an unsere Glühweinbude 
können, dann bringen wir ein bisschen SVB-Flair 
nach Hause! Die fleißigen Helfer in der Weih-
nachtswerkstatt stellen im Akkord unseren “Bent-
heimer Engel” her und bieten den Verkauf in Fla-
schen an. Die ersten Flaschen haben schon den 
Weg in die Wohnzimmer gefunden, ob zum Eigen-
bedarf, als Weihnachtsgeschenk oder kleines Dan-
keschön für liebe Helfer im eigenen Alltag.

Die Qualität unseres SVB-Eigengewächses hat 
sich schon in alle Welt herumgesprochen! Erste 
Lieferungen finden den Weg an den Starnberger 
See und wir haben munkeln hören, dass sogar ein 
Care-Paket in die USA geht!

So bleibt uns nur zu sagen: “Bentheimer Engel be-
stellen, abholen, Augen schließen ... Engel trinken 
... und Zack, ist man gedanklich vor unserer SVB-
Glühweinbude!”

Bentheimer Engel (Ananas-Amaretto-Likör) 
– 0,35 L / 7.50 €

Bestellungen unter: 
svb-bentheimer-engel@web.de

Unser SVB-Orga-Team und 
der Bentheimer Engel
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Rückblick 2020 – Not macht erfinderisch.
2020 hat mit einer zeitintensiven Trainingsphase 
begonnen. Die jüngeren Tanz-Gruppen steuerten 
mehrere Auftritte an und die Älteren bereiteten 
sich auf die vielen geplanten Wettkämpfe vor. Mit 
dem Lockdown im März folgte ein Umdenken. Die 
Trainer wurden kreativ. Von Aufgaben, Live-Stre-
ams und Online-Kursen ging es hin zu aufgeteilten 
Gruppen, damit das Tanzen unter  Schutzmaßnah-
men möglich war. Nun wurde der Schwerpunkt auf 
neue Choreografien für die nächste Wettkampf-
saison gesetzt. Da noch immer keine Gewissheit 
besteht, wann genau es für die Gruppen wieder 
auf die Bühne geht, stand im Sommer vor allem 
Technik, Rhythmus-Gefühl und Kreative Gestal-
tung auf der Agenda. Mit dem nächsten Lockdown 
im Oktober gingen alle Gruppen in die Pause. Der-
zeit liegt das Augenmerk auf regelmäßigem Aus-
tausch und kleinen Aufgaben für Zuhause.

Ausblick 2021 – Rechne mit dem Schlimmsten, 
aber hoffe auf das Beste. 
Für 2021 hoffen alle auf eine reguläre Wettkampf-
saison, wenigstens aber auf ein konstantes Trai-
ning. Die Übungsleiter sind für eine weitere Tei-
lung der Tanzgruppen vorbereitet und planen ein 
sicheres Zusammenkommen. Pausen sind für die 
künstlerische Gestaltung und Auseinandersetzung 
manchmal sogar wertvoll. Der Abstand gibt jedem 
Tänzer und Trainer die Chance, sich noch einmal 
neu auf Musik, Aufstellungen, Schrittfolgen und 
Perfomance einzustellen. Durch die Isolation ist 
jeder Einzelne gefragt. Der individuelle Fortschritt 
trägt bei einem Neustart zum Leistungsanstieg 
der gesamten Gruppe bei. Mit jedem Neuanfang 
lernen die Mitglieder die altbekannten Bewegun-
gen nochmals kennen und können sich auf die-
sem Weg auch neu erfinden und verbessern. Die 
Tanzabteilung bleibt mit Blick auf das Jahr 2021 
weiterhin optimistisch. 

Tanzabteilung

Sprechen Sie

jetzt mit Ihrem

Kundenberater!

Volksbank eG
Grafschafter

Ihr Geldvermögen erhalten 
und gestalten.

Ihr Geldvermögen 
verliert seinen Wert –

schützen Sie es!
Im Mitgliederdialog finden 

wir gemeinsam 
die richtige Lösung für Sie.
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Der SV Bad Bentheim trauert um den am 01. No-
vember 2020 im Alter von 93 Jahren verstorbenen 
Dr. Jürgen Deilmann, der über Jahrzehnte den Ver-
ein bei vielen Projekten großzügig unterstützte.

Erstmalig unterstützte die Familie Deilmann den 
SV Bad Bentheim zu Beginn des Jahrtausends bei 
dem Neubau des Vereinsheims sowie beim Anbau 
an den Kabinentrakt. Wolfgang Aink, damals 1. 
Vorsitzender des SV, merkte bei der Eröffnung des 
Vereinsheims im Mai 
2002 an, dass es ohne 
die unerwartet hohe 
Spende der Familie Deil-
mann so nicht möglich 
gewesen wäre, die vier 
zusätzlichen Kabinen 
mit zwei Duschräumen 
sowie das neue Ver-
einsheim zu bauen. Das 
neue Vereinsheim löste 
die Holzbaracke, die bis 
dato auf dem jetzigen 
Gelände des Bolzplat-
zes lag und als Vereins-
heim genutzt wurde, ab.

Im Jahre 2015 freute sich der SV über die nächste 
großzügige Spende von Herrn Dr. Deilmann. Auch 
der Neubau unserer Material- und Gerätehalle 
hinter dem Kabinentrakt, der alle Lagerprobleme 

der Fußballjunioren und -senioren, der Rentner-
band, des Platzwarts sowie des Orga-Teams gelöst 
hat, hätte ohne die großzügige Spende von Herrn 
Dr. Deilmann nicht gebaut werden können.  

Einige Monate vor seinen Tod unterstützte er un-
erwartet nochmals unseren Sportverein mit einer 
beträchtlichen Spende zur Realisierung der Neu-
gestaltung des Hauptlatzes inklusive des Tribü-
nenbaus. Hierdurch wurde ein großer Beitrag zur 

Finanzierung des Vor-
habens geleistet. 

Die Förderung von In-
vestitionen und die 
Verbesserung der Inf-
rastruktur des SV lag 
Dr. Deilmann am Her-
zen. Die Schaffung 
von Werten, die über 
Generationen unsere 
Sportler erfreuen, hatte 
für ihn einen sehr ho-
hen Stellenwert. Ohne 
die Spenden von Herrn 

Dr. Deilmann würde das 
Vereinsgelände in den 

aktuellen Ausmaßen und Ausstattungen uns allen 
nicht zur Verfügung stehen. 
In ewiger Dankbarkeit gelten Mitgefühl und An-
teilnahme des Vereins seiner Familie.

Trauer um Dr. Jürgen Deilmann

Foto bei der Grundsteinlegung des neuen Vereinsheims (2002): 
(von links nach rechts: Hans-Carl Deilmann, Dr. Jürgen Deilmann, 

Wolfgang Aink)

Foto beim Richtfest der neuen Gerätehalle (2015) 
(von links nach rechts: Dr. Kai Hellendorn, Dr. Jürgen Deilmann, Bodo Werner, Gerd Heilen, Günter Hasebrock)



>2003 SV Bad Bentheim Jugend

2003 - 2010 FC Twente Enschede Jugend

2010 - 2011 FC Twente Enschede Jong 2. Liga .*

2011- 2012 FC Twente Enschede 1. Liga *

2012 - 2013 VVV Venlo (Leihe) 1. Liga *

2013 - 2014 FC Twente Enschede 1. und 2. Liga *

2014 - 2016 Chemnitzer FC 3. Liga 66

2016 - 2017 VVV Venlo 2. Liga *

2017 - 2020 VVV Venlo 1. Liga *

2020 > SV Sandhausen 2. BL 4 **

** Stand 8.11.2020

Niederlande Eredivisie 1. Liga 129 Spiele 2. Liga 64 *
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Rückblick: Der SVB als Sprungbrett

Auf Nils Röseler (geb. 1992) haben die Scouts 
von FC Twente Enschede bereits während  der E-
Knaben-Zeit ein Auge geworfen. Doch erst in der 
D-Jugend kommt es zur Wechselanfrage. Twente 
holt junge Spieler mit Entwicklungspotenzial frü-
hestens ab dem 10. Lebensjahr. Nils Röseler will es 
versuchen, ohne bereits an eine Profilaufbahn zu 
denken. Als D-Jugendlicher hat er somit ab 2003 
zwei Jobs: Schüler und Fußballer in Ausbildung. 
Jeden Tag, außer Mittwoch, ist er in Sachen Fuß-
ball unterwegs, um 14.30 Uhr wird er abgeholt 

und ebenso pünktlich um 18.30 Uhr ist er wieder 
zu Hause. Die 12. und 13. Klasse und Abitur ab-
solviert er am Alexander-Hegius-Gymnasium in 
Ahaus, sein Tag beginnt um 5.30 Uhr und endet 
nach dem Training um 20 Uhr. Twente hat mit der 
Schule eine Kooperation vereinbart (s. a. SVBak-
tuell 3/2010). Nils Röseler spielt sich durch alle 
Jugendteams von Twente und bestreitet fast 80 
Spiele in Niedersachsens Auswahlmannschaften. 
Er hat nicht das Gefühl, auf vieles verzichten zu 
müssen, oder dass die Situation stressig sei. Die 

Ehemalige SVB-Spieler auf dem Weg nach oben - Teil IV

Zwei Nationalspieler beenden die Serie über ehemalige SVB-Spieler. Doch vorher sollen drei Ex-SVB-Spieler 
erwähnt werden. Bernhold Nünning (geb. 1955) kam 1980 vom FC Schüttorf 09  zum SVB und spielte drei 
Jahre in der Ersten. Seit 36 Jahren ist er im Emsland und in der Grafschaft als Trainer unterwegs. Von 1988-
1990 trainierte er das Landesligateam des SVB. In der Saison 2003/04 war Bernhold Nünning Co-Trainer 
von Theo Vonk beim Oberligisten Eintracht Nordhorn. Zurzeit ist er in Doppelfunktion tätig als Trainer in 
Emslage und sportlicher Leiter der Senioren beim SVB.
Tobias Harink (geb. 1990) spielte in der Jugend und bei den Senioren beim SVB. Ab 2017/18 trainierte 
er die C-Jugend von SC Preußen Münster. Nach dem Erwerb der A-Lizenz rückte er auf und trainiert seit 
2019/20  die U17 in der B-Junioren-Bundesliga West.
Laurens Hammermeister (geb. 2001) begann seine Laufbahn bei Borussia Neuenhaus. Ab 2014/15 spielte 
er zwei Jahre in der C-Jugend der JSG Obergrafschaft (Landesliga). Zur Saison 2016/17 wechselte er zum 
SV Werder Bremen und spielte in der B- und A-Jugend-Bundesliga. Zurzeit Karrierepause (Vertrag bei FC 
Oberneuland /Regionalliga-Nord RL). 

Nils Röseler, Vizekapitän von VVV Venlo. 

Foto v. VVV Venlo/Ref. D. Jungblut
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Entwicklung ist positiv, er ist immer Stammspieler 
und die Teilnahme an internationalen Turnieren 
sorgt für Abwechslung. Mit sechzehn Jahren erhält 
er einen Ausbildungsvertrag, die mögliche Profi-
laufbahn rückt nun ins Blickfeld. 2009/10 läuft er 
acht Mal für die U18 Nationalelf auf, manchmal 
zusammen mit Shkodran Mustafi oder Marc-And-
re ter Stegen. Am 14. Dezember 2011 gibt Nils 
Röseler im Spiel bei Wisla Krakau sein Debüt in der 
Europa League. Die gute Fußball-Ausbildung beim 
FC Twente und die gezeigten Leistungen bleiben 
den Vereinen aus der Bundesliga nicht verborgen. 
Die Anfrage aus Hoffenheim ist zu dem Zeitpunkt 
keine passende Option, zumal Nils Röseler gerade 
einen neuen Vertrag bei Twente unterschrieben 
hat.

Seine Premiere in der Ehrendivision ist im Febru-
ar 2012 gegen Vitesse Arnheim, das Startelfdebüt 
folgt im März gegen Feyenoord Rotterdam. Die 
Konkurrenz beim auf der Europabühne spielen-
den Club ist groß, und ein Stammplatz ist nicht 
zu erwarten.  Per Leihe spielt er 2012/13 bei VVV 
Venlo. Der Abstieg ist die größte Enttäuschung in 
seiner bisherigen Laufbahn. Er kehrt für ein Jahr 
zum FC Twente zurück, dann enden elf schöne, 
unvergessliche Jahre. Der Sprung nach Deutsch-
land soll beim Chemnitzer FC gelingen. Die zwei 
Jahre beim ambitionierten Verein enden sport-
lich unbefriedigend, der Aufstieg wird verpasst. 
Der gelingt Nils Röseler jedoch gleich im ersten 
Jahr nach der Rückkehr zur VVV Venlo. Er ist un-
unterbrochen Stammspieler, Vizekapitän und be-
liebt bei den Fans. Zum Abschied heißt es auf der 
Internetseite von VVV Venlo: „Nils, danke für alles, 
was Du für den Verein getan hast“. Noch einmal 

will der beidfüßig spielende Innenverteidiger nach 
Vertragsablauf  die Herausforderung im deutschen 
Profifußball annehmen und verpflichtet sich für 
zwei Jahre beim Zweitligisten SV Sandhausen.

Rückblickend sagt Nils Röseler: „Ich würde es wie-
der so machen. Es waren tolle Erlebnisse mit der 
U18-Nationalelf, in der Europa-League und dem 
Venlo-Aufstieg“. Sicherlich habe er auf einiges 
verzichten müssen, aber sein Hobby zum Beruf 
gemacht. Außerdem sei er bisher ohne langwie-
rige Verletzungen geblieben. Auch für den außer-
sportlichen Bereich zieht er ein positives Fazit. „Je 
nach Altersstruktur und Interessen entwickelten 
sich in jedem Verein trotz der Konkurrenz- und 
Drucksituation gute persönliche Kontakte und 
auch Freundschaften“. Vor Kurzem hat Nils Röseler 
sein Sport-Management-Studium abgeschlossen. 
Nach der aktiven Zeit möchte er gerne im Fußball-
bereich bleiben. Es gibt noch keinen Plan, zumal er 
noch einige Jahre als Profi aktiv sein möchte. Was 
ist im schnelllebigen Fußball schon planbar.

Schon früh hat Gerrit Wegkamp (geb. 1993) das 
Ziel, Profifußballer zu werden. Durch den Wech-
sel zum SVB kann er höherklassig und Woche für 
Woche gegen bessere Mannschaften spielen. Be-
sonders in Erinnerung ist die D-Jugend mit vie-
len Turnieren und Mini-WM. 2006 wird er mit 
der Stützpunktauswahl Bentheim Niedersachsen-
meister und Torschützenkönig.
Etliche Scouts haben ihn auf ihrer Liste, doch we-
der FC Twente Enschede noch SV Werder Bremen 
können sich zur Übernahme des Spielers in das 
Nachwuchs-Leistungszentrum entschließen. Die 
Enttäuschung ist von kurzer Dauer. Für ihn läuft 
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es beim SVB super. Er kann am Burggymnasium 
normal zur Schule gehen und seine ganze Jugend-
zeit bei der Familie und mit Freunden verbringen. 
Im Winter 2010 holt der VfL Osnabrück Gerrit 
Wegkamp  für seine A-Jugend. Obwohl er nur 
die Rückrunde spielt, wird er mit 20 Treffern Tor-
schützenkönig der Bundesliga-Staffel Nord/Nord-
ost. Außerdem bestreitet er 2011 drei Spiele in der 
U19 Nationalelf; einige seiner Mitspieler sind Nico 
Schulz, Timo Horn und Antonio Rüdiger. Bevor er 
nach Osnabrück umzieht, pendelt er vier Mal in 
der Woche und am Spieltag von Suddendorf in die 
Hasestadt. Der Aufwand wird belohnt. Ab Saison 
2011/12 gehört er als Noch-A-Jugendlicher zum 
Drittliga-Kader des VfL. Diese schöne Zeit wird er 
nie vergessen, da er beim VfL die ersten Schritte 
im Profifußball machen durfte.

Der nächste Wechsel geht hauptsächlich vom VfL 
aus. Weil der Vertrag nur noch ein Jahr läuft, und 
der Verein eine Ablösesumme haben möchte, schie-
ben die Verantwortlichen einen vorzeitigen Wech-
sel an. Gerrit Wegkamp will gerne in Deutschland 
bleiben. Er entscheidet sich gegen Twente Ensche-
de und für Fortuna Düsseldorf. Den Kontakt für den 
Wechsel nach München hat sein Berater über den 
damaligen Bayern II-Trainer Erik ten Haag herge-
stellt. Düsseldorf hatte kurzfristig mitgeteilt, dass 
man nicht mehr mit dem Spieler plant.

Für die „kleinen“ Bayern macht er 37 Spiele (15 
Tore). Es folgen drei schöne Jahre beim VfR Aalen. 
Er wäre gerne länger geblieben, doch finanzielle 
Probleme des Vereins ändern kurzfristig die Situ-
ation. Nach einem Zwischenstopp in Heimatnähe 
bei Sportfreunde Lotte zieht es ihn weiter gen 
Osten zum FSV Zwickau (Vertrag für zwei Jahre). 
Dort trifft er Joe Enochs wieder, der 2011 Co-Trai-
ner beim VfL Osnabrück war.
Auch Gerrit Wegkamp blickt zufrieden zurück: 
„Ich bin auf jeden Fall glücklich, dass ich jetzt 
schon zehn Jahre mit meinem Hobby Geld ver-
diene. Das ist immer ein Privileg für mich geblie-
ben. Besondere Höhepunkte waren für mich die 
Bundesligaspiele und meine Jugendnationalspiele 
für Deutschland“. Als Nachteile sieht er die zeitlich 
begrenzten Möglichkeiten zum Treffen der Familie 
in der Heimat, und dass man wegen der relativ 
kurzen Zeit in einem Verein zwar viele Kontakte, 
aber ansonsten wenig aufbauen kann. Wie Nils 
Röseler gilt Gerrit Wegkamp als bodenständig und 
zielstrebig. Sein Fernstudium zum Sportbetriebs-
wirt hat er erfolgreich abgeschlossen. Und nach 
der aktiven Zeit? „Ich habe auf jeden Fall nach 
meiner Zeit als Profi vor, zumindest vorerst im 
Fußballgeschäft zu bleiben. Als Trainer oder sogar 
noch ein paar Jahre als Spielertrainer kann ich mir 
gut vorstellen. Was danach dann außerhalb vom 
Sport passiert, ergibt sich immer sehr kurzfris-
tig“. Vielleicht wird Gerrit Wegkamp eines Tages 

Gerrit Wegkamp, als A-Jugendlicher im Drittligateam 

des VfL Osnabrück.  Foto Kemme

1996 - 2004 SV Suddendorf/Samern Jugend

2004 - 2010 SV Bad Bentheim Jugend

2010 - 2012 Vfl Osnabrück Jugd BL

2011 - 2012 Vfl Osnabrück 3. Liga 21

2012 - 2014 Fortuna Düsseldorf BL u 2. BL 6

Fortuna Düsseldorf II RL 28

2014 MSV Duisburg (Leihe) 3. Liga 15

2014 - 2015 FC Bayern München II RL 37

2015 - 2018 VfR Aalen 3. Liga 100

2018 - 2019 Sportfreunde Lotte 3. Liga 38

2019 > FSV Zwickau 3 Liga 39

*Stand 8.11.2020
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Spielertrainer beim SVB (?). Der Kreis würde sich 
schließen.

Beide Spieler sind der Ansicht, dass die Anzahl und 
die Qualität der Spieler, die für die 2., besonders 
aber für die 3. Liga, in Frage kommen, gefühlt jedes 
Jahr größer wird. Umso ausgeglichener wird  Jahr 
für Jahr vor allem die 3. Liga, weil auch Vereine 
mit vermeintlich weniger Kapital gute Spieler be-
kommen können. Die meisten Vereine versuchen, 
eine gute Mischung aus jungen und erfahreneren 

Spielern möglichst ablösefrei oder auf Leihbasis 
zusammenzustellen. Deshalb kann es schwieriger 
werden, immer den sportlich und finanziell richti-
gen Verein zu finden. Hilfreich sind neben Diszi-
plin und Einstellung zum Profifußball gute Berater 
und ein umfangreiches Netzwerk.
Ende

BtH

Quellen: SVB-Archiv, GN, transfermarkt, 
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Nutzen Sie unsere Erfahrung.
Versichern, vorsorgen, Vermögen bilden. Dafür sind wir als Ihre
Allianz Fachleute die richtigen Partner. Wir beraten Sie umfassend
und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

KARKOSSA OHG
Generalvertretung der Allianz
Südstraße 60, 48455 Bad Bentheim

karkossa.ohg@allianz.de
www.allianz-karkossa.de

Tel. 0 59 22.90 25 0
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Corona-Update Dezember 2020
Der derzeitige Lockdown sorgt dafür, dass derzeit 
kaum Sport im SV Bad Bentheim getrieben wer-
den kann. Die Abteilungen gehen unterschiedlich 
mit der jetzigen Situation um, wir haben uns einen 
Überblick verschafft. 

Fußballjugend
Die traditionellen Fußballturniere um die Weih-
nachtszeit wurden frühzeitig abgesagt. Ein Wie-
dereinstieg ist nicht absehbar. Die Jugendabtei-
lung hofft auf einen frühen Start am Anfang des 
kommenden Jahres, um das für den sportlichen 
und sozialen Bereich so wichtige Training wieder 
aufnehmen zu können.

Boule
Alle Termine wurden abgesagt. Auch das Mitter-
nachtsturnier sowie die Weihnachtsfeier wurden 
abgesagt. Vor dem Lockdown konnten in Bent-
heim noch zwei Freundschaftsspiele stattfinden. 

Handball 
Die HSG Bad Bentheim-Gildehaus hat das tradi-
tionelle HSG Vereins-Kloatscheeten von Aktiven 
und Ehemaligen für 2021 abgesagt. Im Janu-
ar 2022 wird dann mit neuem Orga-Team und 
neuem Konzept wieder durchgestartet. Für 2021 
wird geprüft, ob es eventuell im Sommer eine 
Alternativ-Veranstaltung der HSG geben kann.  

Volleyball
Die Hobbyvolleyballer haben das Training bereits 
frühzeitig im Oktober eingestellt. 
Der Spielbetrieb wurde vom Verband am 31.10. bis 
Ende November abgesagt. 
Der NWVV hat anschließend die Unterbrechung 
des Spielbetriebes bis zum 31.12.2020 von der 
Kreisklasse bis zur Regionalliga beschlossen. Die 
Saison 20/21 wurde für die U12/U13 komplett ab-

gesagt. Der Verbandsspielausschuss wurde beauf-
tragt, bis zum 13.12.2020 Modelle für die Fortfüh-
rung der Saison ab dem 01.01.2021 zu entwickeln. 
Die Region Grafschaft Bentheim bevorzugt die 
Durchführung einer Halbserie. Sonja Backs, Co-
Trainerin und Spielerin der ersten Mannschaft, 
entwickelte ein Onlinetraining. Gängige Videos 
unterstützen hierbei, z. B. der „Volleyballfreak”.

Tanzen
Die Tanzabteilung ist in den Herbstferien in die 
große Pause gegangen. Alle Gruppen haben zeit-
lich das Training beendet und online das weite-
re Vorgehen besprochen. Während die jüngeren 
Kinder erst nach dem Lockdown weitermachen 
können, bekommen die Älteren derzeit Aufgaben 
mit Fristen für zu Hause. Live-Streams sind im 
Tanz schwierig. Der Coach achtet im Training vor 
allem auf das genaue Rhythmus-Gefühl und die 
saubere Ausführung bei jedem Tänzer. Anstatt von 
Live-Streams sollen einzelne Videos von Choreo-
grafien aufgenommen und für die Auswertung an 
die Trainer geschickt werden. Das ermöglicht eine 
zeitliche Flexibilität für alle Beteiligten. 

Schach-Abteilung:
Die Schachabteilung ruht derzeit. Es gibt zahlrei-
che Online-Angebote, die genutzt werden. Dank 
dem norwegischen Weltmeister Magnus Carl-
sen wird das Angebot auch auf Eurosport immer 
reichhaltiger.

Veranstaltungen im SVB
Die Jubilarveranstaltung 2020 ist verschoben 
worden und soll im Jahr 2021 nachgeholt werden. 
Auch für die Jubilare 2021 wird es eine Veranstal-
tung geben. Ein Termin kann derzeit noch nicht 
festgelegt werden.
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Do. 21. Jan. 
Mo. 08. März 
je 15.00-20.00 Uhr 

 

Bad Bentheim 
DRK Zentrum 
Bentheimer Str. 81 
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Diese Vereinsmitglieder feiern Geburtstag!

Dirk Boer de 88 Werner Mucke 77
Anneliese Böttick 70 Agnes Muest 85
Renate Breiing 79 Helmut Neumann 76
Wilma Busch 60 Rita Neumann 77
Agnes Diekel 86 Hermann Niehaus 70
Peter Ebert 76 Nicole Niehaus 50

Hermann Eilering 79 Rudolf Pollok 50

Petra Eilering 50 Brigitte Roggmann 60
Friedrich Feseker 85 Johann Schepers 78
Bernhard Geesken 86 Hans-Jürgen Schmidt 80
Evert Gellenbeck 85 Lisel Schmidt 80
Margitta Gerstner 77 Arnold Schrader 80
Gerd-Jan Husmann 60 Gertrud Stokmann 76
Hans-Helmut in der Stroth 77 Sigrid Sumbeck 76
Ute Kintscher 78 Johan van der Gronden 76
Jan Kolk 60 Heinz-Georg Volkers 92
Günther Krebstakies 78 Henk Wevers 76
Heinz Lindt 75 Rainer Wichert 50

Stefi Mann 76 Focko Wintels 50
Dirk Mengel 77

Warum bin ich nicht in der Geburtstagsliste? 
Die Geburtstagsliste berücksichtigt alle Vereinsmitglieder, die im Erscheinungsquartal der SVBaktuell mindestens 
50 Jahre alt werden. Dann geht es in Fünferschritten weiter. Wer 75 Jahre oder älter wird, ist in jedem Fall mit dabei. 
Falls wir jemanden vergessen haben, bitte unbedingt bei uns melden.
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Du hast Freude am Schreiben, Formulieren, 
Recherchieren oder Fotografieren? Du möchtest 
aktiv an der SVBaktuell mitwirken?

Unsere Redaktion freut sich über jede (noch so 
kleine) Unterstützung. Kreative Ideen und

Verbesserungsvorschläge sind jederzeit
willkommen!
Über die aktive Mitgestaltung der SVBaktuell 
würden wir uns besonders freuen! Interesse? 
info@sv-badbentheim.de

Lösungswort 
finden und 
gewinnen!
Beim SVB gibt es einen BBI Gutschein 
in Höhe von 25 € zu gewinnen: In un-
serer neuen Rätselecke möchten wir 
den Leserinnen und Lesern ein biss-
chen Denksport anbieten. Löst einfach 
das nebenstehende Rätsel und füllt 
den Mitmachcoupon mit dem richtigen 
Lösungswort aus. Wer seine SVBak-
tuell nicht zerschneiden will, kann das 
Lösungswort auch auf eine Postkarte 
schreiben und uns zusenden. 
Der Einsendeschluss ist der 26.02.2021. 
Bis dahin muss eure richtige Antwort 
hier landen! 

Das Lösungswort des letzten Rätsels 
lautete „RADELN“. Die Gewinnerin ist 
Johanne Knöll aus Bad Bentheim.
Herzlichen Glückwunsch!

Die nächste SVBaktuell 
erscheint im März 2021
Anzeigen- und Redaktionsschluss 

für die kommende Ausgabe ist der 05.03.2021 
 

Anzeigen sind als fertige Dateien in den Formaten 
pdf, eps, jpg oder tiff als passende Vorlagen anzu-
liefern. Informationen und Mediadaten erhalten 

interessierte Anzeigenkunden unter:

enlivo
Schloßstraße 0 | 48455 Bad Bentheim 

info@enlivo.de

Redaktionelle Beiträge sind zu senden an:
Geschäftsstelle SV Bad Bentheim

Gutenbergstr. 8 48455 Bad Bentheim
svb@sv-badbentheim.de

Für freiwillig abgelieferte redaktionelle Beiträge und Fotos 
wird keine Haftung übernommen. Das Redaktionsteam behält 

sich vor, Texte zu kürzen oder sinngleich zu verändern.
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In Zeiten von Trainings-, Punktspiel- und 
Kontaktabstinenz hat sich die Tischten-
nisabteilung  für die Weihnachtsausgabe 
eine kleine Fotochallenge ausgedacht. 
Jeder sollte mit einem ihm zugeordne-
ten Buchstaben posieren und ein Foto 
schießen und tatsächlich sind 32 von 38 
Fotos mit teilweise sehr kreativen und 
lustigen Inhalten eingetroffen … Für die 
fehlenden Bilder wurde prominenter Er-
satz aus dem hohen Norden gefunden.
Die Tischtennisabteilung wünscht allen 
eine schöne Weihnachtszeit und bleibt 
vor allem gesund!

Ihre Kfz Werkstatt in Bad Bentheim
www.richelmann.com | 05922-90300
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Badminton
Abteilungsleiter:
Rudi Weber
badminton@sv-badbentheim.de

Boule
Abteilungsleiter: 
Hermann Bocht
boule@sv-badbentheim.de

Er & Sie
Abteilungsleiter:
Dieter Bosse
erundsie@sv-badbentheim.de

Fitness-Gymnastik
Abteilungsleiterin:
Britta Garritsen
fitness@sv-badbentheim.de

Fußball
Abteilungsleiter:
Jochen Kloster
fussball@sv-badbentheim.de

Handball
Abteilungsleiter: Stefan Vos,  
Joachim Bornhalm, Bert Heetderks
handball@sv-badbentheim.de

Jugendfußball
Abteilungsleiter: Anja Schäfer, Ali 
Diken, Ute Weinberg
jugendfussball@sv-badbentheim.de

Karate
Abteilungsleiter:
Thorsten Dirks, Ralf Witten
karate@sv-badbentheim.de

Radsport
Ansprechpartner:
Michael Schmidt

radsport@sv-badbentheim.de

Schach
Abteilungsleiter:
Franz Recke 
schach@sv-badbentheim.de

Schwimmen
Abteilungsleiter:
Christin Thunert
schwimmen@sv-badbentheim.de

Sportabzeichen
Abteilungsleiter:
Elisabeth Jablonski
sportabzeichen@sv-badbentheim.de

Tanzen
Abteilungsleiter:
Dominique Schölling
tanzen@sv-badbentheim.de

Tischtennis
Abteilungsleiter:
Guido Lammering
tischtennis@sv-badbentheim.de

Turnen-Spiel
Abteilungsleiter: Britta 
Garritsen, Christiane Beckmann
turnen@sv-badbentheim.de

Volleyball
Abteilungsleiter: Erhard Kreth, 
Alina Klanke, Rebekka Hoolt
volleyball@sv-badbentheim.de

Wandern
Abteilungsleiter:
Kerstin Hoegen, Jutta Niehaus
wandern@sv-badbentheim.de
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Easy Sanitary Solutions GMBH

Warschauerstraße 1

48455 Bad Bentheim

Deutschland

Tel. +49 59 24 29 91 568

info@esspost.com 

www.easydrain.de

www.duschrinne.de

Easy Sanitary Solutions
ESS steht für Easy Sanitary Solutions. Unser Familienunternehmen entwickelt seit 1928 Bodenablaufsysteme, 

Badaccessoires und ist der Erfinder der Easy Drain Duschrinne.

Vereinssponsor und Top-Arbeitgeber in der Region!
Du bist auf der Suche nach einer Festanstellung, 

Ferienjob oder Praktikum mit Perspektive?

Dann sende Deine Initiativbewerbung an: work@esspost.com


